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Anlage/n:       
 
Sachbericht: 
 
Die Zeitung „Die Zeit“ berichtete in ihrer Ausgabe vom 28.11.2019 unter dem 
Titel „Glühende Landschaften“ auf Seite 2 und 3 über den Klimawandel. Im Rah-
men dieses Artikels wird der Britische Nachhaltigkeitsforscher Jem Bendell wie 
folgt zitiert: „Der Kollaps von Gesellschaften noch zu Lebzeiten heutiger Genera-
tionen sei unabwendbar. Statt dies zu verdrängen sollten sich die Menschen auf 
die Zeit nach dem Zusammenbruch vorbereiten“. Weiter ist diesem Artikel zu 
entnehmen, dass bei einer Erwärmung von 4 Grad nahezu die gesamte südliche 
Hälfte der Erde unbewohnbare Wüste ist. In diesen Bereich fällt wohl auch der 
Freistaat Bayern. 
Ob dieses Szenario realistisch ist kann mangels Fachkenntnis nicht beurteilt wer-
den. Der Klimawandel mit den für uns alle gravierenden Folgen ist jedoch unbe-
stritten. So ist nur an die Hitzeperiode im Frühsommer diesen Jahres mit den 
Folgen für unsere Wälder und Wiesen zu erinnern.  
 
Auf der Internetseite   
 
https://blog.wwf.de/deutsche-staedte-klimaschutz/ 
 
unter dem Titel „10 Städte, die Meilensteine im Klimaschutz setzten“ können po-
sitive Beispiele nachgelesen werden, wie andere Gemeinden und Städte versu-
chen Ihren Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
 

1. Stuttgart – klimaneutral bis 2050 
2. Bottrop – Bau einer Klima-Modelstadt 
3. Münster – keine schmutzigen Geldanlagen 
4. Karlsruhe – Ich mach Klima 
5. Aachen – intelligent vernetzt 
6. Senftenberg – Von der Kohlestadt zum Erholungsort 
7. Arnsberg – Naturnahe Gewässer 
8. Jena – geschickt gepflanzt 
9. Wunsiedel – Überschuss aus Erneuerbaren 
10.Metropolen – Herausforderungen an den Klimaschutz 

Wie die Beispiele zeigen gibt es die unterschiedlichsten Wege sich für das Klima 
zu engagieren. Den Beispielen ist aber häufig gemeinsam, dass die Bürger auf 
diesem Weg eingebunden wurden. 
Die Stadt Weißenhorn ist auf dem Bereich des Klimaschutzes bisher bereits auf 
einem guten Weg. So wurde die Bahn reaktiviert und der Öffentliche Nahverkehr 
ausgebaut. Derzeit wird ein Fernwärmenetz aufgebaut um die Abwärme des 
Müllkraftwerks zu nutzen. 



Im nächsten Jahr möchten wir einen Klimawald im Zusammenwirken mit den 
Bürgern pflanzen. Die Reaktionen unserer Bürgerschaft auf diese Maßnahmen ist 
positiv.  
Erfreulicherweise, auch und vor allem Dank der friday for future Aktivitäten un-
serer jungen Generation, ist der Klimaschutz in der Prioritätenliste unserer Ge-
sellschaft nach oben geklettert.  
So hat die Bundesregierung ein Klimaschutzkonzept beschlossen, was ein guter 
erster Schritt ist. Wir können aber auch einen wertvollen Beitrag leisten. Viele 
kleine Maßnahmen leisten im Zusammenwirken auch einen wertvollen Beitrag. 
In den vergangenen Jahren haben wir unter dem Arbeitstitel „Stadtwerkstatt“ im 
Zusammenwirken mit unseren Bürgern gute Ergebnisse erzielt. Die Verwaltung 
schlägt deshalb vor, im Zusammenwirken mit unseren Bürgern einen Weg zu fin-
den, das Klima zu schützen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, zum Schutz des Klimas im Rahmen der Stadt-
werkstatt mit den Bürgern ein Konzept zu erarbeiten, wie mehr für den Klima-
schutz getan werden kann.“ 
 
 
 
   
   
   
       Dr. Wolfgang Fendt  
       1. Bürgermeister 
 
 
Verwaltungsinterne Vermerke:  
Information und Beteiligung der Fachbereiche 

 Fachbereich 1 
            
 

 Fachbereich 2 
            
 

 Fachbereich 3 
            
 

 Fachbereich 4 
            
 

Sitzungsvorlagen mit möglicher finanzieller Auswirkung 
Für den betroffenen TOP sind  

 keine Haushaltsmittel erforderlich 
 Haushaltsmittel erforderlich (-> Gegenzeichnung der Finanzverwaltung  

erforderlich) 
  und unter der Haushaltsstelle       eingestellt  und noch keine Haushaltsmittel eingestellt  
 
Gegenzeichnung der Finanzverwaltung:  
Bekanntgabe von NÖ-TOP´s:  

 Bekanntgabe des Beschlusses sobald Gründe für die 
Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 GO).  

 Personalangelegenheit keine  
Bekanntgabe. 

 
 


